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ORGANISATION UND STRUKTUR 
 

227. Anhörung zu den vorgeschlagenen Studienprogrammleiterinnen und 
Studienprogrammleitern  
 
Der Dekan der Fakultät für Philosophie und Bildungswissenschaft, Univ.-Prof. Dr. Peter 
Kampits, hat Herrn Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Konrad Liessmann für die Funktion des 
Studienprogrammleiters für die Studien Diplomstudium Philosophie, für das Unterrichtsfach 
Psychologie und Philosophie, Doktoratsstudium mit Dissertationsgebiet aus diesem Bereich 
sowie für Vorläuferstudien dieser Studien vorgeschlagen.  
 
Die Studienrichtungsvertretung Philosophie, Lehramt H.u.S. und Doktorat H.u.S. sind 
eingeladen, zum Vorschlag des Dekans bis Montag, 28. Juni 2004 schriftlich Stellung zu 
nehmen (peter.kampits@univie.ac.at). 
 

Der Dekan: 
K a m p i t s  

 
 
 

ERTEILUNG DER LEHRBEFUGNIS 
 

228. Verleihung der Lehrbefugnis 
 
Die von der Geistes- und Kulturwissenschaftlichen Fakultät der Universität Wien eingesetzte 
Habilitationskommission hat Herrn Dr. Florian FREUND am 11. Juni 2004 die 
Lehrbefugnis für das Fach "Zeitgeschichte" erteilt.  
Er wurde der Geistes- und Kulturwissenschaftlichen Fakultät (Institut für Zeitgeschichte) 
zugeordnet.  
 

Für das Rektorat: 
Der Dekan: 
R ö m e r  
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